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Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
Aktionstage 2010 
9.1.1  Komposttag und Pflanzentauschbörse 
9.1.2  Tag der Umwelt  
9.1.3  Agenda-Markt  
hier: Mündlicher Bericht 
 
Projekte der Abfall- und Umweltberatung der Verbraucherzentrale NRW, 
Beratungsstelle Brühl 
hier: Mündlicher Bericht 
 
Anfragen 
 
Neugestaltung Steinweg 
Bezug: Mündliche Anfrage des Sachkundigen Bürgers Hinz (SPD) im   
             LkAgUmA am 02.02.2010 
 
Lindenallee Freiherr-vom-Stein-Straße 
Bezug: Mündliche Anfrage des Ratsherrn Dahmen (CDU im   
             LkAgUmA am 02.02.2010 
 
1. ´Lichtkauf` 
2. Sperrmüllabfuhr 2010 
3. Landschaftlicher Freiraum 
Bezug: Mündliche Anfragen des Ratsherrn Winkelmann-Strack (Die     
            Grünen) im LkAgUmA am 02.02.2010 
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Verhandelt: 
 

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt der Vorsitzende Weber (Die Grünen) die Anwesenden und teilt 
mit, dass folgende Ergänzungen zu berücksichtigen sind: 

 

Redaktioneller Hinweis:  
Die im gedruckten Sitzungskalender ausgewiesene Sitzung am 22.06.2010 findet nicht statt. 

 

TOP 8.4 Anträge auf Baumfällungen 

Aufnahme eines weiteren Antrages auf Fällung eines Baumes mit der Nummer 12. Die Begründung 
liegt den Ausschussmitgliedern vor. 

 
Ratsherr Ehrenstein (CDU) beantragt, den TOP 7.2 vorzuziehen, damit der Referent zeitnah vortragen 
kann. 
 
Der Ausschuss für Lokale Agenda und Umwelt stimmt dem Antrag zu. 
 
-einstimmig- 
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A.) ÖFFENTLICHER TEIL 
 

1.  Verpflichtung der Sachkundigen Bürger und Einwohner gemäß Gemeindeordnung NRW 
 

Vorsitzende Weber (Die Grünen) verpflichtet die Sachkundigen Bürger / Einwohner und deren Vertreter 
gemäß Gemeindeordnung NRW. 
 

2.  Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Lokale Agenda und Umwelt vom         

     08.09.2009 
 

Gegen die Fassung der Niederschrift werden keine Einwände erhoben.                                                      
 
3.  Anträge 
 

3.1  Energiesparkonzept für städtische Liegenschaften 
       hier: Antrag der Ratsfraktion Die Grünen vom 18.01.2010 
       Bezug: Antrag der Ratsfraktion Die Grünen vom 05.04.2007, Rat vom 23.04.2007, TOP 11.5;  
                    LkAgUmA vom 15.05.2007, TOP 5.1; LkAgUmA vom 24.06.2008, TOP 2.1 
       Referent: Herr Groetzner, GEBAUSIE 
Vorlage-Nr. 33/03n 
 

Vorsitzender Weber (Die Grünen) begrüßt Herrn Groetzner von der GEBAUSIE. Er bittet um 
Vorstellung des Sachstandsberichtes. Herr Groetzner (GEBAUSIE) bedankt sich für die Einladung und 
berichtet über das Pilotprojekt Pingsdorfer Schule. 
 

Anmerkung in der Niederschrift: 
Die PowerPointpräsentation ist der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 

Die nachfolgende Diskussion wurde u.a. zu folgenden Punkten geführt: 
Höhe der Energieeinsparung, Berechnungsgrundlage / Prognose / CO2-Einsparung / Solarthermie - 
Dachsanierungen Turnhallen / Pelletanlagen / Programm 2010 / Konjunkturpaket II 
 

Vorsitzender Weber (Die Grünen) dankt Herrn Groetzner (GEBAUSIE) für den Sachstandsbericht.  
  

4. Umweltkommission (UK) 
    hier: Benennung des/der Vorsitzenden und der Mitglieder 
Vorlage-Nr.140/96d 
 

Vorsitzender Weber (Die Grünen) stellt fest, dass turnusmäßig die Ratsfraktion der SPD an der 
Reihe ist, den Vorsitz zu übernehmen. 
 

Als Vorsitzenden der Umweltkommission benennt die SPD-Fraktion den Sachkundigen Bürger 
Hinz. 

Mitglieder der Umweltkommission 2010: 

CDU:            Herr Rupp 
fw/bvb:         Herr Mattheis 
F.D.P:           N.N. 
SPD:             Herr Hinz 
Die Grünen: Herr Winkelmann-Strack 
Linke:           Herr Sauer 
 

Sachkundiger Bürger von Waldow (F.D.P) erwidert, dass die F.D.P zurzeit noch kein Mitglied benennen 
kann. Dies wird in Kürze erfolgen.    

                                                                                                                                                                
Der Ausschuss für Lokale Agenda und Umwelt beschließt die Zusammensetzung der 
Umweltkommission mit den Mitgliedern Rupp, Mattheis, Winkelmann-Strack, Sauer und dem 
Vorsitzenden Hinz.                                                                                                                                         

- einstimmig -                                                                                                                                                 
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5. Agendapreis der Stadt Brühl                      Ä 
    hier: Ausschreibung im Jahr 2010 
Vorlage-Nr. 244/85 ah 
 
Ratsherr Dahmen (CDU) stellt den Antrag, den Agendapreis 2010 mit einem Themenschwerpunkt zu 
belegen.  
Nach einer kurzen Diskussion, stellt der Vorsitzende Weber (Die Grünen) folgenden geänderten 
Beschlussentwurf zur Abstimmung: 
 
1. Der Ausschuss für Lokale Agenda und Umwelt beschließt die Ausschreibung des Agenda-Preises für 
das Jahr 2010 und stellt den Agendapreis unter den Themenschwerpunkt Klimaschutz, erneuerbare 
Energien, Energieeffizienz. 
 
2. Der Ausschuss für Lokale Agenda und Umwelt nimmt zur Kenntnis, dass die Auslobung zur 
Verleihung des Agenda-Preises in der Zeit vom 01.03. bis 31.08.2010 durchgeführt wird.  
 
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 : 1 
 
 
6. Etatentwurf 2010 
    hier: Entwurf des Haushaltsplanes 2010 
    Bezug: Rat vom 14.12.2009, TOP 3, Vorlage-Nr. 40/09 
Vorlage-Nr. 40/09 l 
 
Vorsitzender Weber (Die Grünen) teilt mit, dass die Haushaltsansätze des Fachbereiches 61/1 -Umwelt 
und Lokale Agenda- in tabellarischer Form vorliegen und der Reihenfolge nach aufgerufen werden 
können. 
 
Ratsherr Winkelmann-Strack (Die Grünen) führt an, dass die Haushaltsberatungen bereits 
abgeschlossen sind. Es wäre vom Zeitablauf sinnvoller, wenn die Fachausschüsse im Vorfeld der 
Haushaltsberatungen bzw. der Beschlüsse zu den Haushaltsberatungen Stellung nehmen könnten. 
Eine Beratung in der heutigen Sitzung hält er somit für nicht notwendig. Empfehlungen für die 
Ratssitzung am 01.03.2010 sind nicht erfolgversprechend, da der Haushalt dann beschlossen und nicht 
mehr beraten wird. 
 
Vorsitzender Weber (Die Grünen) stellt fest, dass der Ausschuss für Lokale Agenda und Umwelt 
aufgrund der abgeschossenen Haushaltsberatungen keine detaillierte Haushaltsansatzabfrage 
durchführt und keine Empfehlungen an den Rat weitergibt. 
 
Der Ausschuss für Lokale Agenda und Umwelt nimmt den Haushaltsentwurf 2010 zur Kenntnis. 
 
 
7. Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 GO NW: 
    Anträge auf Baumfällungen - Bürgermeister Kreuzberg und Ratsmitglied Weber (Die Grünen)     
    vom 16.11.2009 
Vorlage-Nr. 117/90ei 
 
Vorsitzender Weber (Die Grünen) teilt mit, da die für den 17.11.2009 vorgesehene Sitzung des 
Ausschusses für Lokale Agenda und Umwelt auf Grund mangelnder Tagesordnungspunkte ausgefallen 
ist, wurde eine Dringlichkeitsentscheidung beschlossen, um den Antragstellern zu geplanten 
Baumfällungen die Möglichkeit zu geben, außerhalb der Vogelschutzzeit Bäume zeitnah fällen zu 
können.  
 
Der Ausschuss für Lokale Agenda und Umwelt genehmigt die Dringlichkeitsentscheidung unter der 
Vorlage-Nr. 117/90 ei. 
 
- einstimmig - 
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8. Anträge 
 

8.1   1. Stromprodukt 1 €NullCO2-Öko-Strom der Stadtwerke Brühl 
        2. Förderung der regenerativen Energien durch die Stadtwerke Brühl 
        hier: Antrag der Ratsfraktion Die Grünen vom 18.01.2010 
        Bezug: Rat vom 23.04.2007, TOP 11.4; LkAgUmA vom 15.05.2007, TOP 5.2; LkAgUmA vom     
                     13.11.2007, TOP 4.2; LkAgUmA vom 26.05.2009, TOP 6.1 
Vorlage-Nr. 15/07c 
 
Vorsitzender Weber (Die Grünen) berichtet, dass die Stadtwerke Brühl heute zeitgleich eine 
Aufsichtsratssitzung haben und in der nächsten Sitzung referieren werden. Ein Infoblatt zum 
Stromprodukt 1 €NullCO2-Öko-Strom liegt vorab den Ausschussmitgliedern als Kopie vor. 
 

Nach einer längeren Diskussion u.a. zu  den Punkten: 
 
Ökostrom, Grüner Strom, zertifizierter Strom / Produkt, Infoblatt 1€NullCO2-Öko-Strom / Projekt 
Bürgersolaranlage / Bürgeranfragen zu Ökostrom (Bürger möchten zu den Stadtwerken wechseln, 
Fristen) / Mehreinnahmen aus Ökostrom zur Investition in neue Anlagen (z.B. Solar, Wind- und 
Wasserkraft - Bezug: Mündlicher Bericht der Stadtwerke Brühl im Nichtöffentlichen Teil der Sitzung des 
Ausschusses für Lokale Agenda und Umwelt am 26.05.2009, TOP 6.1) 
 
stellt der Vorsitzender Weber (Die Grünen) folgenden Beschlussentwurf zur Abstimmung:  
 
1. Der Ausschuss für Lokale Agenda und Umwelt bittet den Bürgermeister die Stadtwerke Brühl GmbH 
um eine schriftliche Stellungnahme zum aktuellen Angebot ihrer Projekte und Produkte im Bereich 
Ökostrom und regenerativer Energien. 
 
2. Der Ausschuss für Lokale Agenda und Umwelt vertagt den Antrag der Ratsfraktion Die Grünen vom 
18.01.2010 bis zur nächsten Sitzung.  
 
-einstimmig- 
 
Anmerkung in der Niederschrift: 
 
Die Stadtwerke Brühl wurden mit Anschreiben vom 04.02.2010 um Stellungnahme zu Punkt 1 des 
Beschlusses gebeten. Mit Datum vom 01.03.2010 haben die Stadtwerke Brühl die in der Anlage zur 
Niederschrift beigefügten Unterlagen zur Verfügung gestellt 
. 
 
8.2  Lärmbelastung durch die A 553 im Stadtgebiet von Brühl 
       hier: Antrag der Ratsfraktion Die Grünen vom 18.01.2010 
       Mündlicher Bericht 
Vorlage-Nr. 407/79 n 
 

Fachbereichsleiter Caspers (FB 61) berichtet, dass der Landesbetrieb Straßenbau NRW, 
Autobahnniederlassung Krefeld mit Schreiben vom 13.01.2010 im Rahmen der Abfrage zur 
Lärmminderung folgendes mitgeteilt hat:  
 

„ich habe Ihr Schreiben zum Anlass genommen, eine detaillierte lärmtechnische Berechnung mit 
aktuellen Verkehrszahlen für die am nächsten zur A 553 gelegenen Gebäude (Grüner Weg) 
durchzuführen. 
Diese Berechnung ergab aufgrund der in den betroffenen Bereichen vorhandenen Lärmschutzanlagen 
keine Überschreitung der maßgeblichen Lärmsanierungsgrenzwerte. 
Ich weise daraufhin, das erst eine Verdoppelung des Verkehrs zu einer für das menschliche Ohr 
wahrnehmbaren Pegelerhöhung von 3 dB(A) (Hörbarkeitsschwelle) führt. Selbst dann ergäbe sich 
immer noch eine deutliche Unterschreitung der Lärmsanierungsgrenzwerte.“ 
 
Anmerkung in der Niederschrift: 
Die Ergebnisse der Berechnungen sind in nachfolgender Tabelle zusammengefasst: 
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                  Ergebnistabelle Verkehr A 553 Brühl-Eckdorf - DTV 2010 

Profil Hausfront Grenzwert 
Tag/Nacht 

Istwert 
Tag/Nacht 

Grüner Weg 75 
Grüner Weg 75 

S 
S 

70/60 
70/60 

60/53 
61/54 

Grüner Weg 69 
Grüner Weg 69 

S 
S 

70/60 
70/60 

60/52 
61/54 

Grüner Weg 63 
Grüner Weg 63 

S 
S 

70/60 
70/60 

60/53 
62/54 

Grüner Weg 51 SO 70/60 58/50 
Grüner Weg 50 
Grüner Weg 50 

SO 
SO 

70/60 
70/60 

59/52 
61/53 

                         DTV = durchschnittliche tägliche Verkehrsstärke 
 
Fachbereichsleiter Caspers (FB 61) ergänzt, dass im Rahmen der Umsetzung der 
Umgebungslärmrichtlinie und der Erstellung eines Lärmaktionsplanes für die Stadt Brühl, der 
Landesbetrieb Straßen NRW, Regionalniederlassung Ville-Eifel mit Datum vom 29.01.2010 mitgeteilt 
hat, dass eine vollständige Erneuerung der Fahrbahnbefestigung der A 553 vom Kreuz Bliesheim bis 
zur Ausfahrt Richtung Köln durchgeführt wird (3 Bauabschnitte von Ende 2010-2013). Die Stadt Brühl 
wird hierzu anfragen, ob bautechnisch ein Flüsterasphalt aufgebracht werden kann. 
 

Er führt weiterhin aus, dass noch in diesem Jahr der Lärmaktionsplan der Stadt Brühl erstellt wird, der 
auch andere Straßenzüge als die Autobahn berücksichtigt  
 

Ratsherr Winkelmann-Strack (Die Grünen) bedankt sich für die Auskünfte und begrüßt die vorgesehene 
Anfrage beim Landesbetrieb Straßen zum Aufbringen eines Flüsterasphaltes. 
 

Der Ausschuss für Lokale Agenda und Umwelt nimmt den mündlichen Bericht des Bürgermeisters zur 
Kenntnis. 
 
8.3  Sammlung von Elektrokleinstgeräten 
       hier: Antrag der Ratsfraktion Die Grünen vom 19.10.2008 
       Bezug: LkAgUmA vom 11.11.2008, TOP 3.1 
Vorlage-Nr. 43/08 a  
 
Ratsherr Winkelmann-Strack (Die Grünen) bedankt sich für die Einführung der Sammelstellen, 
insbesondere für das Engagement der Abfall- und Umweltberatung der Verbraucherzentrale, der 
Stadtwerke Brühl für die Stellung der Sammelbehälter und Abfuhr der gesammelten Geräte und den 
Händlern für die Bereitschaft an dieser Aktion teilzunehmen.. 
 

Der Ausschuss für Lokale Agenda und Umwelt nimmt den Bericht des Bürgermeisters zur Kenntnis. 
 
8.4  Anträge auf Baumfällungen       Ä 
       Bezug: Umweltkommission vom 19.01.2010                                   
Vorlage-Nr. 117/90 eh 
 

Vorsitzender Weber (Die Grünen) teilt mit, dass über einen weiteren Antrag auf Fällung eines Baumes 
abgestimmt werden muss, der nach Redaktionsschluss für die Vorlage beim Stadtservicebetrieb 
eingegangen ist. Es handelt sich um den Nachtrag Nr. 12. Die Begründung liegt den 
Ausschussmitgliedern vor. 
 

Zu Punkt 1  Südfriedhof 

Sachkundiger Bürger Hinz (SPD) berichtet, dass die Umweltkommission zu dem Ergebnis gekommen 
ist 2 Thuja-Bäume nach Möglichkeit zu erhalten. Hier sollte noch einmal eine Überprüfung durch den 
Stadtservicebetrieb erfolgen.  
 

Herr Reuter (Stadtservicebetrieb) erläutert an Hand eines Planes die vorgesehenen Neuanlage des 
Urnenfeldes. Als Ersatz sollen insgesamt 20 neue Bäume gepflanzt werden. Er sagt nochmalige 
Prüfung zu. 
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Zu Punkt 3  Herman-Faßbender-Straße 4 

Sachkundiger Bürger Hinz (SPD) und Ratsherr Winkelmann-Strack (Die Grünen) erläutern die Situation 
vor Ort. Die Esche ist gesund, ökologisch sehr wertvoll und sollte daher erhalten werden. Hierzu  
müsste allerdings das Eingangstor (marode Mauer) und der Dachvorbau (Schuppen) abgerissen 
werden.  
 

Nach einer längeren Diskussion u.a. zu den Punkten: Schäden, Einsturzgefahr / Haftung / 
Verkehrssicherungspflicht - Kirchenbesucher, Parkplatz, Kindergarten / Eingangsbereich / Bausubstanz 
bittet der Ausschuss für Lokale Agenda und Umwelt den Bürgermeister um bauaufsichtliche Prüfung 
des städtischen Gebäudeteils (Eingangsbereich mit Tor und Dachvorbau - Schäden, Standsicherheit, 
bautechnische Möglichkeiten) und Bericht in der nächsten Sitzung.  
 

Fachbereichsleiter Caspers (FB 61) sagt Prüfung und weitere Veranlassung zu. 
 

Vorsitzender Weber (Die Grünen) stellt folgenden geänderten Beschlussentwurf zur Abstimmung: 
 

1. Der Ausschuss für Umwelt und Lokale Agenda nimmt den Bericht des Bürgermeisters zur Kenntnis 
und beschließt, die Anträge auf Fällung der Bäume zu den Punkten 1 (zwei Thuja-Bäume, hinten)  
und 3 (eine Esche) zurückzustellen. 
 

2. Der Ausschuss für Lokale Agenda und Umwelt nimmt den Bericht des Bürgermeisters zur Kenntnis 
und beschließt, den beantragten Fällungen zu den Punkten 1 (zwei Thuja-Bäume, vorne) 2, 4 - 12 
zuzustimmen.  
 

- einstimmig - 

                                                                     
9.  Mitteilungen des Bürgermeisters 
 

9.1  Aktionstage 2010 
       9.1.1  Komposttag und Pflanzentauschbörse 
       9.1.2  Tag der Umwelt  
       9.1.3  Agenda-Markt  
       hier: Mündlicher Bericht 
 
Herr Ohlmeyer (FB 61) gibt folgende Termine bekannt:: 
9.1.1  Komposttag und Pflanzentauschbörse 
24.04.2010, 8.00 Uhr - 13.00 Uhr, Betriebshof 
Kostenlose Komposterde für Brühler Bürger, Möglichkeit Pflanzen zu tauschen, Infostände 
 
Nach einer kurzen Diskussion zum geplanten Termin, bittet der Ausschuss für Lokale Agenda und 
Umwelt auf Grund der an diesem Tag stattfindenden 725 Jahresfeier um Prüfung, ob der Komposttag 
auf einen anderen Tag verlegt werden kann.. 
 

- einstimmig - 
 

Anmerkung in der Niederschrift: 
Der Komposttag und die Pflanzentauschbörse werden auf Samstag, den 17.04.2010 vorverlegt. 
 
9.1.2  Tag der Umwelt 
02.06.2010, 10.00 Uhr - 16.00 Uhr, Markt Höhe Kreissparkassenpassage 
Sammlung von schadstoffhaltigen Altlampen und Elektrokleingeräten, Infostand 
 
9.1.3  Agenda-Markt 2010 
11.09.2010, 10.00 Uhr - 16.00 Uhr, Rathausvorplatz, Markt 
Präsentation von Projekten der Agendagruppen, Infostände 
 
Der Ausschuss für Lokale Agenda und Umwelt nimmt den mündlichen Bericht des Bürgermeisters zur 
Kenntnis. 
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9.2   Projekte der Abfall- und Umweltberatung der Verbraucherzentrale NRW, Beratungsstelle     
        Brühl 
        hier: Mündlicher Bericht 
 
Vorsitzender Weber (Die Grünen) begrüßt Frau Bergheim von der Verbraucherzentrale (VZ). Er bittet 
um Vorstellung der Projekte 2010. 
 
Frau Bergheim (VZ) bedankt sich für die Einladung, stellt sich den neuen Ausschussmitgliedern kurz 
vor und berichtet über die geplanten Projekte der Abfall- und Umweltberatung  der Verbraucherzentrale 
für das 1. Halbjahr 2010.  
 
Anmerkung in der Niederschrift:  

Ein Projektinfoblatt ist der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Vorsitzender Weber (Die Grünen) dankt für die Vorstellung der geplanten Projekte.  

 
Der Ausschuss für Lokale Agenda und Umwelt nimmt den mündlichen Bericht der Verbraucherzentrale 
zur Kenntnis. 
 
 
10. Anfragen 
 
10.1  Neugestaltung Steinweg 
         Bezug: Mündliche Anfrage des Sachkundigen Bürgers Hinz (SPD) im LkAgUmA am    
                      02.02.2010 
 
Sachkundiger Bürger Hinz (SPD) möchte wissen, ob im Rahmen der Neugestaltung des Steinweges 
bei der Auswahl der 5 Baumpflanzungen vor dem Kaufhof der fachmännische Rat des Stadtservice-
betriebes mit eingeflossen ist. 
 
Herr Reuter (Stadtservicebetrieb) antwortet, das die Baumart abgestimmt worden ist. 
 
 
10.2  Lindenallee Freiherr-vom-Stein-Straße 
         Bezug: Mündliche Anfrage des Ratsherrn Dahmen (CDU im LkAgUmA am 02.02.2010 
 
Ratsherr Dahmen (CDU) nimmt Bezug auf seine Anfrage u.a. in der Sitzung des Ausschusses für 
Lokale Agenda und Umwelt am 26.05.2009 unter TOP 5.6 und möchte wissen, was im Bereich der 
Allee dieses Jahr noch vorgesehen und was seit seiner Anfrage durchgeführt worden ist. Hierzu bittet er 
um einen Sachstandsbericht. 
 
Herr Reuter (Stadtservicebetrieb) sagt schriftliche Beantwortung zu. 
 
 
10.3   1. ´Lichtkauf`` 
          2. Sperrmüllabfuhr 2010 
          3. Landschaftlicher Freiraum 
          Bezug: Mündliche Anfragen des Ratsherrn Winkelmann-Strack (Die Grünen) im LkAgUmA   
                       am 02.02.2010 
 
        
Zu Punkt 1: 
 
Ratsherr Winkelmann-Strack (Die Grünen) weist auf die Haushaltsberatungen hin. Hier wurde das 
Thema „Lichtkauf“ angesprochen. Hierzu bittet er um nähere Erläuterungen.  
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Zu Punkt 2: 
 
Ratsherr  Winkelmann-Strack (Die Grünen) fragt zur Neuregelung im Bereich Sperrmüll an, wer das 
System Abrufkarte beschlossen hat und ob der Aufgabenbereich Abfall zukünftig noch im Ausschuss 
für Lokale Agenda und Umwelt verbleibt oder welcher Ausschuss zuständig ist. 
 
Fachbereichsleiter Caspers (FB 61) antwortet, dass im laufenden Organisationsgeschäft für 2010 in 
Vorbereitung für den Abfallkalender die Änderung in der Sperrmüllabholung von der Verwaltung /  
Bürgermeister und dem Geschäftsführer der Stadtwerke Brühl beschlossen worden ist. 
 
Sachkundiger Bürger Hinz (SPD) bittet um einen Erfahrungsbericht zur nächsten Sitzung des 
Ausschusse für Lokale Agenda und Umwelt. 
 
Herr Reuter (Stadtservicebetrieb) macht die Anmerkung, dass die Bürger nunmehr selber bestimmen 
können, wann Sperrmüll abgeholt werden soll. Sie sind nicht mehr an die Bezirksweise vorgegebene 
Abholung terminlich gebunden. Er sagt einen ersten Erfahrungsbericht zu. 
 
 
Zu Punkt 3: 
 
Ratsherr Winkelmann-Strack (Die Grünen) weist daraufhin, dass der Landschaftsbeirat in seiner 
Sitzung am 25.08.2009 eine Resolution „Appell zum Schutz des landschaftlichen Freiraumes“ 
einstimmig beschlossen hat. 
 
Fachbereichsleiter Caspers (FB 61) erläutert, dass dieses Thema die Planung im Zuge der Änderung 
des Landesplanungsgesetzes betrifft. Dies wird nach den Landtagswahlen weiter beraten. Hier gibt es 
Bestrebungen, im Rahmen der Landesplanung ein Monitoring für Siedlungsflächen durchzuführen, um 
über künftige Regelungen den Freiraumschutz zu berücksichtigen. 
 
                                                                                                                                                        
 
 
 


